
  

Seite 1 | 3 

Medienmitteilung 

Berlin, 22. Dezember 2015 
 

Neue Züge für die Berliner S-Bahn 
 

- Rahmenvertrag über bis zu 1.380 Wagen 

- 106 Züge fest bestellt 

- Erste Lieferung ab 2020 

- Einsatz auf der Ringbahn und den südöstlichen Zubringern  
 
Die S-Bahn Berlin GmbH hat mit dem Konsortium aus Stadler Pankow GmbH und Siemens einen 
Rahmenvertrag über die Lieferung von bis zu 1.380 Wagen abgeschlossen. Die ersten 106 Züge wurden 
verbindlich bestellt. Das Auftragsvolumen für die 85 vierteiligen und 21 zweiteiligen Fahrzeuge beläuft sich 
auf einen hohen dreistelligen Millionenbetrag. Die S-Bahn Berlin, eine Tochterfirma der Deutschen Bahn, 
plant den Einsatz der neuen Fahrzeuge auf den Linien der Ringbahn (S 41 und S 42) sowie den 
südöstlichen Zubringern S 47, S 46 und S 8. Dies entspricht etwa einem Drittel des gesamten S-Bahn-
Streckennetzes von Berlin. Die ersten zehn Fahrzeuge werden bereits ab 2020 im Einsatz sein. 
Anschließend werden fortlaufend bis 2023 alle übrigen Fahrzeuge auf die Berliner Schienen gebracht. 
Produziert und endmontiert werden die Fahrzeuge in dem Berliner Werk der Stadler Pankow GmbH. 
 
„Bei den ersten zehn Fahrzeugen handelt es sich um ‚Vorserien- und Probefahrzeuge’. Sie durchlaufen 
umfangreiche Tests, bevor sie in den regulären Fahrgastbetrieb gehen – so sollen mögliche Erkenntnisse 
aus dem Betrieb in Berlin 
in die Serie mit eingebracht werden“, erklärt Ulf Braker, Geschäftsführer der Stadler Pankow GmbH. 
 
„Siemens und Stadler bieten für die Zukunft der S-Bahn Berlin eine einzigartige Kombination von 
Kompetenzen. Beide Unternehmen sind in Berlin tief verwurzelt, und gemeinsam werden wir Fahrzeuge 
liefern, die über Jahrzehnte hinweg mit höchster Zuverlässigkeit funktionieren und der technologischen 
Spitzenklasse angehören“, sagte Sabrina Soussan, CEO des Geschäfts mit Hochgeschwindigkeits- und 
Regionalzügen sowie Lokomotiven von Siemens. 
 
Von außen betrachtet verfügen die Fahrzeuge über ein modernes Design, bleiben aber weiterhin der 
vertrauten gelb-roten Farbgebung treu. Neben leistungsfähiger Antriebs- und Steuerungstechnik, die für 
einen besonders effizienten und leisen Betrieb der Fahrzeuge sorgt, sind Neuerungen hauptsächlich für den 
Innenraum angedacht. So wird dieser durchgängig begehbar sein und über eine zeitgemäße 
Fahrgastinformation sowie einen großzügigen und freundlichen Fahrgastbereich verfügen. Erstmalig in 
Berlin werden die Fahrzeuge mit einer Klimaanlage ausgestattet. Es wird Rollstuhlplätze in unmittelbarer 
Nähe zum Fahrer geben. Die Sitze sind, wie in S-Bahnen üblich, fast ausschließlich vis-à-vis angeordnet 
und werden durch zahlreiche Stehplätze und großzügige Mehrzweckbereiche ergänzt. 
 

SPERRFRIST keine 

DOKUMENT 3 Seiten  

BEILAGEN 1 Bild 

  

http://www.siemens.com/de


Seite 2 | 3 

Der Konsortialführer Stadler übernimmt den mechanischen und wagenbaulichen Teil der Konstruktion und 
Fahrzeugproduktion. Darunter fallen beispielsweise die Klimatisierung und die Montage aller Komponenten. 
Siemens verantwortet den elektrischen Anteil. Dies umfasst das Antriebs- und Bremssystem, die 
Bordnetzversorgung, Fahrzeugsteuerung, Zugsicherungs- und Fahrgastinformationssystem sowie die 
Drehgestelle der Fahrzeuge. Die Instandhaltung der Fahrzeuge wird von der S-Bahn Berlin GmbH 
durchgeführt, die dazu die bereits vorhandene Infrastruktur nutzen wird. 
 
Diese Presseinformation sowie ein Pressebild finden Sie unter 
www.siemens.com/press/PR2015120117MODE 
 

Über Siemens 
 
Die Siemens AG (Berlin und München) ist ein führender internationaler Technologiekonzern, der seit mehr 
als 165 Jahren für technische Leistungsfähigkeit, Innovation, Qualität, Zuverlässigkeit und Internationalität 
steht. Das Unternehmen ist in mehr als 200 Ländern aktiv, und zwar schwerpunktmäßig auf den Gebieten 
Elektrifizierung, Automatisierung und Digitalisierung. Siemens ist weltweit einer der größten Hersteller 
energieeffizienter ressourcenschonender Technologien. Das Unternehmen ist Nummer eins im Offshore-
Windanlagenbau, einer der führenden Anbieter von Gas- und Dampfturbinen für die Energieerzeugung 
sowie von Energieübertragungslösungen, Pionier bei Infrastrukturlösungen sowie bei Automatisierungs-, 
Antriebs- und Softwarelösungen für die Industrie. Darüber hinaus ist das Unternehmen ein führender 
Anbieter bildgebender medizinischer Geräte wie Computertomographen und Magnetresonanztomographen 
sowie in der Labordiagnostik und klinischer IT. Im Geschäftsjahr 2015, das am 30. September 2015 endete, 
erzielte Siemens einen Umsatz von 75,6 Milliarden Euro und einen Gewinn nach Steuern von 7,4 Milliarden 
Euro. Ende September 2015 hatte das Unternehmen weltweit rund 348.000 Beschäftigte. Weitere 
Informationen finden Sie im Internet unter www.siemens.com. 
 

Über Stadler 
 
Stadler baut seit 75 Jahren Züge. Der Systemanbieter von Lösungen im Schienenfahrzeugbau hat seinen 
Hauptsitz im ostschweizerischen Bussnang. An mehreren Standorten in der Schweiz, in Deutschland, 
Spanien, Polen, Ungarn, Tschechien, Italien, Österreich, Niederlanden, Weissrussland, Algerien, Australien 
und den USA arbeiten gegen 7000 Mitarbeitende. Stadler bietet eine umfassende Produktpalette im Bereich 
der Vollbahnen und des Stadtverkehrs an: Highspeed-Züge, Intercity-Züge, Regio- und S-Bahnen, U-
Bahnen, Tram-Trains und Trams. Überdies stellt Stadler Streckenlokomotiven, Rangierlokomotiven und 
Reisezugwagen her. Darunter befindet sich auch Europas stärkste diesel-elektrische Lok. Nach wie vor ist 
Stadler der weltweit führende Hersteller von Zahnradbahnfahrzeugen.  
 
Stadler in weiteren Zahlen: Der Bestseller FLIRT (Flinker Leichter Innovativer Regional Triebzug) hat sich 
bereits über 1400-mal in insgesamt 17 Ländern verkauft. Auch der KISS (Komfortabler Innovativer 
Spurtstarker S-Bahn-Zug) ist sehr gefragt: Er wurde 258-mal in 9 Ländern verkauft. Europas stärkste 
dieselelektrische Lok, die Euro4000, wurde in 7 Ländern 130-mal verkauft. Stadler Service hält zudem in  
16 Ländern Fahrzeugflotten mit über 680 Fahrzeugen mit einer jährlichen Laufleistung von über 110 
Millionen Kilometern instand.  
 
Folgen Sie Stadler auf Linkedin und Facebook 
 
Medienkontakte: 
 
Siemens AG 
Ellen Schramke, Tel.: +49 30 386 22370 

https://at.linkedin.com/company/stadler-bussnang-ag
https://www.facebook.com/stadlerglobal/
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E-Mail: ellen.schramke@siemens.com 
 
Stadler Pankow GmbH 
 
Katrin Block, Tel.: +49 30 91 91-15 01 
E-Mail: katrin.block@stadlerrail.de 
 
Stadler Rail Group 
 
Marina Winder 
Generalsekretärin, Leiterin Kommunikation & PR 
Mitglied der Konzernleitung 
Telefon: +41 71 626 31 57 
Mobile: +41 78 843 57 20 
 
E-Mail: marina.winder@stadlerrail.com 
www.stadlerrail.com 
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